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Veranstalter

Allgemeine Informationen

Liebe Bürger:innen,
liebe Patient:innen,
liebe Angehörige und 
liebe Vertretende von Selbsthilfeorganisationen,

kennen Sie Situationen wie diese? Sie haben erlebt, 
dass Ihre Ärztin Ihnen aufmerksam zugehört hat. Und 
die Behandlung passte gut zu Ihren Bedürfnissen. Viel-
leicht mussten Sie aber auch lange auf einen Termin 
warten. Oder Sie haben das Gefühl, dass manchmal zu 
wenig Zeit für ein persönliches Gespräch in der Arztpra-
xis bleibt. Solche Erfahrungen machen viele Menschen. 
Doch was steckt dahinter? Wie können wir die Situation 
verbessern? Wie schaffen wir es, dass die Gesundheits-
versorgung wirksam, sicher und bezahlbar, aber auch 
menschenfreundlicher wird?

Über diese Fragen möchten wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. Denn genau hier setzt die Versorgungsfor-
schung an: Sie untersucht, wie die Gesundheitsversor-
gung im Alltag funktioniert und wie sie verbessert werden 
kann.

Ihre Erfahrungen können dabei helfen, Lösungen zu 
entwickeln und sind für die Versorgungsforschung un-
verzichtbar. Unter dem Motto „Menschen. Beziehungen. 
Organisationen. 25 Jahre gemeinsame Versorgungs-
forschung“ möchten wir gemeinsam mit Ihnen darüber 
sprechen, wie Gesundheitsversorgung durch Austausch 
und Beteiligung gestaltet werden kann. Beim Deutschen 
Kongress für Versorgungsforschung haben Sie die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen und mit Fachleuten darüber zu 
diskutieren, wie die Gesundheitsversorgung der Zukunft 
aussehen sollte.

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen!

Ihre Kongresspräsidentinnen
Prof. Dr. Lena Ansmann & Prof. Dr. Nicole Ernstmann

Gesundheit 
betrifft uns alle.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Jetzt anmelden!
www.dkvf.de

MENSCHEN     |     BEZIEHUNGEN 
ORGANISATIONEN



8:30 – 9:00 Uhr Empfang und Begrüßung
Wir heißen Sie herzlich willkommen und geben Ihnen einen Überblick über den Ablauf des Tages.

9:00 – 10:00 Uhr Podiumsdiskussion: Gemeinsam reden – gemeinsam gestalten
Wie kann gute Gesundheitsversorgung in der Praxis aussehen – nah an den Menschen, nicht nur auf 
dem Papier? Diskutieren Sie gemeinsam mit Fachleuten und Patientenvertretenden.

10:15 – 11:15 Uhr Workshop: Verstehen statt verloren gehen. Gesundheitsinformationen verständlich für alle 
Gemeinsam sprechen wir über Gesundheitsinformationen im Alltag, z.B. über medizinische 
Fachsprache und Arztbriefe. Daneben stellen wir ein Forschungsprojekt vor, das sich gezielt mit den 
Herausforderungen von Menschen mit Sprachbarrieren beschäftigt.

11:30 – 13:15 Uhr

13:45 – 14:30 Uhr

Abschlussplenarsitzung im Rahmen des Hauptkongresses: Zukunft der Versorgungsforschung, auf 
die nächste 25 Jahre
Wie gestalten wir die (Versorgungs-)Forschung von morgen? Es geht um die Frage, wie Teilhabe und 
Unterstützung durch soziale Beziehungen das Leben von Menschen prägen – von der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie bis hin zur Begleitung durch Menschen mit eigener Krankheitserfahrung.

Gemeinsam forschen – gemeinsam gestalten
Wie kann Forschung gemeinsam gestaltet wer-
den? Wir geben Einblicke in erfolgreiche Projekte, 
in denen Bürger:innen, Patient:innen und For-
schende Hand in Hand gearbeitet haben.

Programm

14:45 – 15:45 Uhr World Café Light: Kaffee, Menschen. Beziehungen. Organisationen. 25 Jahre Versorgungsforschung 
im World Café 
Wir diskutieren bei Kaffee:
Was brauche ich als Mensch, damit ich mich gut aufgehoben fühle?
Worauf kommt es bei guten Beziehungen in der Gesundheitsversorgung an?
Wie müssen Praxen, Kliniken und Gesundheitsorganisationen aussehen, damit Sie sich gut versorgt 
fühlen?

16:00 – 16:15 Uhr Verabschiedung

Unterstützende Therapien am Centrum für 
Integrierte Onkologie
Moderne ganzheitliche onkologische Versorgung 
bedeutet mehr als medizinische Behandlung 
allein. Wir stellen Ihnen unsere vielfältigen Ange-
bote vor (u.a. Psychoonkologie, Kunst- und Musik-
therapie, Unterstützung für Kinder krebskranker 
Eltern, Mind & Body Medizin, Onkologische 
Trainingstherapie, Ernährungsberatung, Natur-
heilkunde und Traditionelle Chinesische Medizin).

Hinweis: Auch der Besuch einzelner Programmpunkte ist möglich Was erwartet Sie?

GEMEINSAM GESTALTEN

Informieren, diskutieren und 
Einblicke in gemeinsame For-
schung gewinnen.

KONGRESS BESUCHEN

Für Sie geöffnet:  Spannende 
Vorträge live mitverfolgen. 

KLINIK ERLEBEN

Bei Rundgängen einen Blick 
hinter die Kulissen werfen und 
Kunst erleben.

FOTO-AUSSTELLUNG 
ENTDECKEN 
Gesundheitsversorgung und 
Versorgungsforschung im Bild 
erkunden.Jetzt anmelden!

www.dkvf.de


